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An die Bezirksbürgermeisterin als Vorsitzende der 
Bezirksvertretung Dornberg 
 
 

Antrag zum Tagesordnungspunkt 10.1 
 
Erst- und Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. II/G 15 
„Wohngebiet Fürfeld“ 
 
 

Gremium Sitzung am Beratung 

Bezirksvertretung Dornberg 30.11.2017 öffentlich 

 
 
Beratungsgegenstand  

           
Antrag der CDU-Fraktion vom 28.11.2017 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

Die Bezirksvertretung Dornberg fordert die Verwaltung auf, dem Hinweis zur Änderung der 
Verkehrsregelung Wertherstr./Großdornberger Str. (s. Abschnitt A2, S. 19, Punkt 4) zu 
folgen und gemeinsam mit dem Landesbetrieb Straßen.NRW eine Neuplanung und einen 
Umbau dieses Verkehrsknotenpunktes durchzuführen. 
 

Begründung: 
 

Bürger die mit ihrem PKW die Großdornberger Str. in Richtung Wertherstr. befahren benötigen in 
den Verkehrsspitzenzeiten unendlich viel Geduld und Zeit, um nach links in Richtung Innenstadt 
abbiegen zu können. Dabei kommt es auch sehr häufig zu nicht ungefährlichen Situationen. 
Immer mehr Bürger fahren deshalb lieber über die Spandauer Allee und Kreuzberger Str. zum 
Kreisverkehr Wertherstr., um dann gefahrlos in Richtung Innenstadt abbiegen zu können. Das 
bringt aber zusätzlichen Verkehr in ein Wohngebiet und zusätzliche Gefahren. Siehe dazu auch 
der Bürgerantrag TOP 6.1 der Sitzung der Bezirksvertretung vom 30.11.2017 (Drucks.-Nr. 
5764/2014-2020). 
Ebenso hat das Polizeipräsidium Bielefeld, Direktion Verkehr eine Änderung der 
Verkehrsregelung an der o. g. Einmündung angeregt (Siehe Seite A1-8, 2. Abschnitt letzter Satz 
folgender Text: Insbesondere ist der Einmündungsbereich Wertherstr./Großdornberger Str. anders 
zu gestalten, um die Anzahl der Verkehrswege aufnehmen zu können). 
 
Unterschrift: 
 
gez. Berenbrinker 
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